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600 Jahre 
Wolfspfütz

Lengenfelder
Anzeiger
Lengenfelder
Anzeiger
Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld
mit den Ortsteilen Irfersgrün, Pechtelsgrün, Plohn/Abhorn, Schönbrunn
   Waldkirchen, Weißensand und Wolfspfütz

5. Fortsetzung/Schluß

Die St.-Marien-Kirche in 

Plohn feiert 150-jähriges 

Jubiläum

von Friedrich Machold

Auf der Rückseite dieser gezeichneten historischen Postkarte findet sich der Schriftzug:
„Wolfspfütz, Post Lengenfeld, Vgtld. – Herrlicher Ausflugsort für Schulen und Vereine“

Original: Sammlung Friedrich Machold

Beitrag auf Seite 12



2                                                                                                                                                                   Lengenfelder Anzeiger Nr. 255 / Ausgabe April 2012

Stadtratssitzung
Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am Dienstag, 
dem 24. April 2012, 19.00 Uhr im Konferenzraum des Hotels 

"Lengenfelder Hof" statt. Die Tagesordnung wird rechtzeitig 
ortsüblich als Aushang am Rathaus und an den Anschlag­
tafeln in den Ortsteilen bekannt gegeben.

Impressum:

Lengenfelder Anzeiger

Herausgegeben von der Stadt Lengenfeld

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen:
Bürgermeister Volker Bachmann

Die übrigen Textbeiträge geben die Meinung der Autoren wieder, nicht die der 
Redaktion.
Erscheint monatlich für alle Haushalte kostenlos.

Zusätzliche Exemplare gibt es im Rathaus und im Museum während der Dienst­
zeiten.

Redaktion:
Thomas Petzoldt, Inga Urbanek, Friedrich Machold, Helmut Wojtischek, Ludwig 
Lenk

Redaktion und Anzeigenannahme:
Museum und Touristinformation, Hauptstraße 57, 08485 Lengenfeld
Telefon (03 76 06) 3 21 78,  Fax (03 76 06) 8 63 56
E­Mail: touristinfo@lengenfeld.de
Internet: www.stadt­lengenfeld.de

Abgabeschluss: 
für Annoncen, Veranstaltungsmeldungen und Beiträge für Nummer 256 ist der 
10. April 2012.

Bankverbindung:
Sparkasse Vogtland, BLZ 870 580 00
Kto­Nr. 3 820 003 737, 
cod. Zahlungsgrund 0200.1300.000

Druck: 
Druckerei Rau, Inhaber Eike Rau, Poststraße 23, 08485 Lengenfeld
E­Mail: DruckereiRau@t­online.de

Nachdrucke, auch auszugsweise, bedürfen der Genehmigung durch die Redak­
tion!

NEU: Bürgerpolizist Polizeihauptmeister Handschug, Markt 7, 
08233 Treuen,  (03 74 68) 6 79 38 0, Fax (03 74 68) 23 28 

Malen
Sanieren
Wärmeschutz

Malen
Sanieren
Wärmeschutz

08485 Lengenfeld
Alte Baumechanik 8
037606 / 22 24
M.C. 0172 / 7 92 36 30
L.C.  0173 / 3 87 63 74

Malerhandwerk Czyzykowski GbR
Malermeister

Sparen mit

• Fassadendämmung vom Fachbetrieb

• Fassadenanstrich, Putze

• Algenentfernung, Schimmelpilzbeseitigung

• Innenausbau:
   Leichtbauwände, Decken, Brandschutz
   Fußbodenbeläge

600 Jahre Wolfspfütz
Wolfspfütz wurde am 21. April 1412 zum ersten Mal erwähnt. Deshalb wollen wir auf den 
Tag genau am 21. April 2012 eine kleine 600-Jahrfeier gestalten. Wir, das sind der Ort-
schaftsrat und der Wolfspfützer Dorfverein, den es nun schon fast zehn Jahre gibt. Wir 
haben ein Programm erarbeitet und verschiedene Vorbereitungen getroffen. Es wird an 
diesem Tag auch nicht schon 22.00 Uhr Nachtruhe in Wolfspfütz werden. 
  
-  Wir wollen 15.00 Uhr das Fest im Festzelt auf dem Dorfplatz eröffnen, es wird Kaffee 
   und Kuchen geben, den unsere Frauen selbst backen und auch verkaufen. 

-  Für die Kinder haben wir ein Programm vorbereitet.

-  Die Feuerwehr wird mit der großen Drehleiter da sein. 

-  16.30 Uhr will uns „Gabi-Moden" aus Lengenfeld
    mit einer Modenschau erfreuen.

-  19.00 Uhr beginnt das Abend-
    programm mit der Disco M&M 
    mit Tanzshow und um Mitternacht 
    eine Feuer-Strip-Show.

Wir kassieren 2,- EUR Eintritt, die 
Karte ist gleichzeitig ein Los für un-
sere Tombola am Abend. 

Der Festausschuss
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  Köstliche Osterzeit 
mit Produkten von der  
        Marienhöher  
  Direktvermarktung 
           

                   Geschenkideen zum Osterfest:  

 Präsentkörbe auf Bestellung - Gutscheine   
  

                     

 
        Marienhöher Direktvermarktung Waldkirchen GmbH 

  Irfersgrüner Str.17,   08485 Waldkirchen Tel.037606 37597-32 

       Hofladen geöffnet: Di–Fr  8 bis 18 Uhr, Sa 8 bis 11 Uhr 
 

 

 

 

 

 

 

    Köstliche Osterzeit mit Produkten von der  
   Marienhöher Direktvermarktung Waldkirchen 

– –

Fleisch- u. Wurstwaren sowie Molkereiprodukte aus eigener 
Produktion

Attraktive Angebote an Wurst- und Käsespezialitäten in der 
Osterwoche!

Wir nehmen Bestellungen entgegen:  Lamm und Damwild!

Auszug aus der Konzeption:

Spielvormittage im Kindergarten;
Eltern­Kind­Gruppe in der Krippe
jeden Mittwoch ab 15.00 Uhr;
Sauna, Kneipp­Anwendungen, Musikalische Früherziehung; 
Waldtage
Montessorigruppe und Integrativeinrichtung;
Schulvorbereitungsjahr im ABC­Club

Kindertagesstätte „Am Park”, Basteiweg 5, Lengenfeld
100 Plätze:  2 Krippen- und 3 Kindergartengruppen

Öffnungszeit: 6.00-18.30 Uhr  ·  Vollverpflegung

Träger: Volkssolidarität Reichenbach e.V.

Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.kindertagesstaette-ampark.de

Neugier
ig gew

orden
?

    N
a dan

n scha
ut vor

bei!

Vertrieb   Einbau   Umrüstung

Wartung aller Kläranlagen

von vollbiologischen
             Kleinkläranlagen

Vertrieb   Einbau   Umrüstung

Wartung aller
Kläranlagen

von vollbiol.
Kleinkläranlagen

Vertrieb   Einbau   Umrüstung

Wartung aller
Kläranlagen

von vollbiol.
Kleinkläranlagen

Vertrieb   Einbau   Umrüstung

Wartung aller Kläranlagen

von vollbiologischen
             Kleinkläranlagen

1. Gesundheits- und Reha-Sportverein 
Vogtland e.V. 
führt Gymnastikkurse für den Stütz­ und Bewegungsapparat 
auch in Lengenfeld durch. Rehabilitationssport kann jeder Arzt 
verordnen, diese ist für ihn budgetfrei und belastet nicht. Jede 
Krankenkasse/Ersatzkasse (auch Rentenversicherung/Be­
rufsgenossenschaften) übernimmt die Kosten für 50 Übungs­
einheiten. Es ist uns wichtig, Ihnen eine persönliche sportliche 
Betreuung anzubieten und gleichzeitig Freude an der Bewe­
gung  zu vermitteln. Rehasport wird in der Gruppe durchge­
führt. Jeder ist herzlich willkommen!

Anmeldungen und weitere Informationen unter der Telefon­
nummer: 03745/751410

Marktschänke Rodewisch
Inh. Sabine Müller

"Vogtländische Küche"
Uferstraße 90 • 08228 Rodewisch • Tel. 0 37 44/4 86 71

Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do.    11­14 Uhr
Mi.     Ruhetag
Fr. und Sa.    11­14 Uhr abends ab 18 Uhr
So.     ab 12 Uhr

Kleingartenanlage 
"West" e.V.

Kleingärten ca. 200 m2 
kostenlos abzugeben.

Elektro­ und Wasseranschluss 
vorhanden.

Mit und ohne Laube.
Anfragen bitte an
Tel. (037606) 2964 oder
      (037606) 34280

AUSGEZEICHNET. AUCH BEIM PREIS.

Verbrauch/100 km innerorts: 7,2l, außerorts: 4,8l, kombiniert: 5,7l, CO
2
-Emission komb.: 132 g/km, 

Effi zienzklasse C. Ein Angebot der BMW Bank GmbH, Stand 03/2012. Ausgestattet mit Schaltge-
triebe. Wir vermitteln Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH.
* Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. ** Bei Abholung in der BMW Welt.

Unser Finanzierungsbeispiel: BMW 116i 5-Türer

Radio Business CD inkl. MP3-Decoder, Klimaanlage, ECO Pro Erlebnisschalter, 

Auto Start Stop Funktion – u.v.m.

Erleben Sie jetzt den neuen BMW 1er. Vom innovativen ECO PRO Modus, der 
bis zu 20 %* weniger Kraftstoffverbrauch ermöglicht, über ein Ladevolumen 
von bis zu 1.200 Litern und einer auf Wunsch dreiteilig klappbaren Sitzbank: 
Dieses Automobil überzeugt in jedem Detail. Und unabhängig davon, für welche 
der rund 6.500 Kombinationsmöglichkeiten bei der Ausstattung Sie sich auch 
entscheiden: Dank außergewöhnlicher Qualität wird die erste Fahrzeug-
inspektion erst nach rund 60.000 km fällig.
* Abhängig vom individuellen Fahrverhalten; ermittelt in BMW interner Verbrauchsstudie.

JETZT PROBEFAHRT
VEREINBAREN UNTER
0180 5574000*.

 OELSNITZ

 PLAUEN

 AUERBACH

 ZWICKAU

www.bmw-strauss.de · welcome@bmw-strauss.de

BMW Vertragshändler

Fahrzeugpreis:  23.850,00 EUR
Anzahlung:  2.490,00 EUR
Nettodarlehensbetrag:  20.476,49 EUR
Sollzinssatz p.a.*  1,97 %
Bearbeitungsgebühr:  0,00 EUR
Darlehensgesamtbetrag:  21.513,50 EUR

Laufzeit:  36 Monate
Effektiver Jahreszinssatz:  1,99 %
Zielrate:  14.548,50 EUR
Bereitstellung:** 555,00 EUR

Monatliche Rate:  199,00 EUR

* 14 ct./min aus dem Festnetz der Deutschen Telekom, Mobilfunk abweichend.

Der neue BMW 1er

bmw-strauss.de Freude am Fahren
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Informationen aus dem Rathaus

Das Standesamt informiert
Sterbefall

Elisabeth Erika Reiher, geb. Dittrich,
wohnhaft gewesen in Lengenfeld, Weststraße 9,
verstorben am 23.02.2012, 84 Jahre

Manfred Gerhard Meißner, 
wohnhaft gewesen in Lengenfeld, Poststraße 41,
verstorben am 24.02.2012, 75 Jahre

Bei allen anderen im Monat Februar 2012 beurkundeten Per­
sonenstandsfällen liegt kein Einverständnis zur Veröffentlichung 
vor.

Beschlüsse der öffentlichen Stadtratssit-

zung vom 06.02.2012
2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zum vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan Nr. 17, Pechtelsgrüner Straße 
12, Flur Plohn, Teile von Flurstück 76 und Teile von Flur-
stück 73/2, OT Plohn, Stadt Lengenfeld, Fassung Januar 
2012
Beschluss 24/12:
1. Der Stadtrat stimmt dem Entwurf des vorhabenbezoge­
nen Bebauungsplanes Nr. 17, Pechtelsgrüner Straße 12, Flur 
Plohn, Teile von Flurstück 76 und Teile von Flurstück 73/2, OT 
Plohn, Stadt Lengenfeld, Fassung Januar 2012, bestehend 
aus dem zeichnerischen Teil (M.: 1:500) und dem textlichen 
Teil zu. Die Begründung mit dem Umweltbericht, Fassung Ja­
nuar 2012, wird gebilligt.
2. Der Stadtrat bestimmt die Entwurfsunterlagen zur öffentli­
chen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
und zur Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öf­
fentlicher Belange gemäß  § 4 Abs. 2 BauGB.

Vergabe Los 1, Heizung, Lüftung, Sanitär, Grundschule 
„Am Park“
Beschluss 18/12:
Der Stadtrat stimmt der Vergabe der Leistung Los 1, Heizung, 
Lüftung, Sanitär, Sanierung Grundschule „Am Park“ Lengen­
feld, an die Firma Haustechnik 2000 GmbH, Dr. Friedrich­
Straße 3, 08491 Limbach/Vogtland, zu.

Vergabe Los 2, Elektroarbeiten, Grundschule „Am Park“
Beschluss 19/12:
Der Stadtrat stimmt der Vergabe der Leistung Los 2, Elektro­
arbeiten, Sanierung Grundschule „Am Park“ Lengenfeld,  an 
die Firma Körner und Scheffler Elektro GmbH, Friedhofsstra­
ße 2, 08112 Wilkau­Haßlau, zu.

Vergabe Los 3, Rohbau/Trockenbau, Grundschule „Am 
Park“
Beschluss 20/12:
Der Stadtrat stimmt der Vergabe der Leistung Los 3, Rohbau/
Trockenbau, Sanierung Grundschule „Am Park“ Lengenfeld,  
an die Firma Plesch & Seidel GmbH, Auerbacher Straße 93, 
08248 Klingenthal, zu.

Vergabe Los 4, Malerarbeiten/Fußbodenarbeiten, Grund-
schule „Am Park“
Beschluss 21/12:
Der Stadtrat stimmt der Vergabe der Leistung Los 4, Maler­
arbeiten/Fußbodenverlegung, Sanierung Grundschule „Am 

Park“ Lengenfeld,  an die Firma Malermeister Sebastian Gö­
schel, Friedensstraße 40, 08468 Reichenbach, zu.

Vergabe Los 5, Fliesenlegerarbeiten, Grundschule „Am 
Park“
Beschluss 22/12:
Der Stadtrat stimmt der Vergabe der Leistung Los 5, Fliesen­
legerarbeiten, Sanierung Grundschule „Am Park“ Lengenfeld,  
an die Firma Fliesenlegermeister Reiner Frotscher, Am Hirten­
berg 18, 07937 Vogtländisches Oberland/OT Bernsgrün, zu.

Vergabe Los 6, Tischlerarbeiten, Grundschule „Am Park“
Beschluss 23/12:
Der Stadtrat stimmt der Vergabe der Leistung Los 6, Tischler­
arbeiten, Sanierung Grundschule „Am Park“ Lengenfeld,  an 
die Firma Tischlerei & Küchenstudio Neumärker, Hermann­
straße 12, 08064 Zwickau, zu.
Bauantrag für die Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit Garage und Carport, Flurstück 436/3 der Gemarkung 
Lengenfeld
Beschluss:
Der Stadtrat stimmt dem Bauantrag für die Errichtung eines 
Einfamilienhauses mit Garage und Carport, Flurstück 436/3 
der Gemarkung Lengenfeld, zu.

Sachgebiet Ordnung und Sicherheit
Hinweise für Hundehalter in Lengenfeld und Ortsteilen 
(Teil 1)

Aus gegebenem aktuellen Anlass möchten wir Halter/Eigen­
tümer von Hunden an dieser Stelle an einige ausgewählte 
Pflichten erinnern: 

Den Haltern und Führern von Tieren ist es untersagt, öf-
fentliche Flächen (Straßen, Wege und Plätze, allgemein 
zugängliche Grün­ und Erholungsanlagen, hier insbesonde­
re auch Verkehrsgrünanlagen und Kinderspielplätze), durch 
ihre Tiere verunreinigen zu lassen. Von Kinderspielplätzen 
hat der Tierhalter bzw. ­führer sein Tier fernzuhalten. Den­
noch verursachte Verunreinigungen sind von den jeweiligen 
Tierführern unverzüglich zu beseitigen (§ 5 der Polizeiver­
ordnung der Stadt Lengenfeld sowie u.a. auch Satzung der 
Stadt Lengenfeld für die 
Nutzung des Stadtpar­
kes). Bitte denken Sie 
hier auch an private, 
z. B. landwirtschaft-
lich genutzte Flächen 
(Wiesen, Felder etc.). 
Hundekot kann dort zu 
Gesundheitsgefährdun­
gen für Mensch und Tier 
führen. Die Stadtver­
waltung gibt in diesem 
Zusammenhang auch 
kostenlos Hundekot-
tüten aus (Foto). Zu 
erfragen sind diese u. a. 
im Sachgebiet Steuern bzw. Ordnung/Sicherheit. Die Hunde­
halter können neben den Hundetoiletten auch alle anderen 
allgemeinen Abfallbehälter für die Hinterlassenschaften ih­
rer Vierbeiner nutzen. 

In unser aller Interesse an einem zivilisierten Umgang mitein­
ander sowie an einem sauberen Stadt­ und Landschaftsbild 
werden die Hundehalter gebeten, vorstehende Pflichten zu 
beachten. 
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Beseitigung von Streumitteln

Das Winterende ist nun doch absehbar. Dank sei an dieser 
Stelle nicht nur nochmals den Mitarbeitern des Städtischen 
Bauhofs und der Straßenmeisterei gesagt, sondern auch ein­
mal den Anliegern, die Ihren Räum­ und Streupflichten sehr 
gewissenhaft nachkommen. Es hat fast alles geklappt! Nach­
folgend möchten wir die Anlieger noch auf folgendes hinwei­
sen: 

Die Pflicht zur Beseitigung der auf den Gehwegen ausgebrach­
ten Streumittel obliegt den Verursachern. Die Beseitigung auf 
den Straßen wird durch die Stadt Lengenfeld vorgenommen. 
Diese Endreinigung – bezogen auf den Winterdienst – gehört 
zu den Reinigungs­, Räum­ und Streupflichten. 

Die Beseitigung darf nicht in der Weise erfolgen, dass die Ver­
unreinigungen auf die Fahrbahn oder gar in Straßeneinläufe 
gekehrt werden. Sie sind durch den Reinigungspflichtigen, in 
dem Falle den Verursacher als Winterdienstpflichtigen, ord­
nungsgemäß zu entsorgen (Restmüll) oder gegebenenfalls zur 
erneuten Verwendung im nächsten Winter aufzubewahren. 

§ 7 Absatz 6 der Satzung der Stadt Lengenfeld über das 
Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Straßen und 
Gehwege vom 02.12.1997 besagt allgemein zur Straßen­
reinigung, dass der Kehricht und sonstiger Unrat nach der 
Reinigung unverzüglich zu beseitigen sind. Er darf weder 
Nachbargrundstücken, noch Straßensinkkästen, sonstigen 
Entwässerungsanlagen, offenen Abwassergräben, öffentlich 
aufgestellten Einrichtungen (z. B. Papierkörben, Glas­ und 
Papiersammelcontainern usw.) und öffentlich unterhaltenen 
Anlagen (z. B. Brunnen, Gewässer usw.) zugeführt werden. 

In unser aller Interesse an einem sauberen Lengenfeld und 
seinen Ortsteilen werden die Anlieger gebeten, Vorstehendes 
zu beachten.

SG Ordnung und Sicherheit
Die Suchtberatung bei Frau Vogel vom Diakonischen Kom­
petenzzentrum für Suchtfragen (DKZS) gemeinnützige 
GmbH; Suchtberatungsstelle Auerbach, Tel. 03744/831215 
findet ab sofort (während der Umbauarbeiten im Rathaus) 
und bis auf weiteres Dienstagnachmittag in der Hauptstra­
ße 3 (Nebeneingang Rathaus) im Zimmer 405 (neben Mel­
deamt) statt.

Die Fa. Glitzner Entsorgung GmbH 
führt im Auftrag des Landratsamtes 
die diesjährige Schadstoffkleinmen­
gensammlung am 27. und 30. April 
durch.
Hier erfolgt die kostenlose Annah-
me von Kleinmengen Sonder-
abfälle aus Haushalten (Altfarbe, 
Haushaltchemikalien, etc.).
Weitere Details entnehmen Sie bitte 
dem Abfallwegweiser (Seiten 6/7).

 Ort / Ortsteil Standort Datum Standzeit 

 Weißensand Feuerwehr 27.04.12 13.00-13.30 

 Plohn Parkplatz „Zur alten Brauerei“ 27.04.12 13.45-14.15 

 Lengenfeld Parkplatz Grundschule „Am Park“ 27.04.12 14.45-15.30 

 Lengenfeld Parkplatz Bahnhof/Busbahnhof 27.04.12 15.45-16.45 

 Irfersgrün Kulturhaus 30.04.12 13.00-13.30 

 Pechtelsgrün Gasthaus „Zur Sonne“ 30.04.12 13.45-14.15 

 Waldkirchen Parkplatz Bürgerhaus 30.04.12 14.30-15.00 

 Schönbrunn Vereinshaus 30.04.12 15.15-15.45 

Holzannahme für das Höhenfeuer am Schüt-
zenhaus

Montag, den 23.04.      von 9.00­21.00 Uhr
Dienstag, den 24.04.      von 9.00­21.00 Uhr
Mittwoch, den 25.04.      von 9.00­21.00 Uhr
Donnerstag, den 26.04.      von 9.00­21.00 Uhr
Freitag, den 27.04.      von 9.00­21.00 Uhr
Sonnabend, den 28.04.      von 9.00­21.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist es verboten, Holz 
abzulagern. 
Wir weisen darauf hin, dass nur unbehandelte 
Hölzer entgegengenommen werden.
Die Anweisungen der, vor Ort anwesenden Auf­
sichtspersonen sind unbedingt einzuhalten.
Zuwiderhandlungen können mit Bußgeld geahndet 
werden.

Volker Bachmann 
Bürgermeister

BITTE BEACHTEN!
Nach § 39 Abs.5 Nr. 2. BNatSchG ist es verboten:

Bäume, Hecken, lebende Zäune, Gebüsch 
und andere Gehölze in der Zeit vom 1. März 
bis zum 30. September abzuschneiden oder 
auf Stock zu setzen.

Kämmerei

Stellenausschreibung der 
Stadt Lengenfeld/Vogtland

Die Stadt Lengenfeld sucht zum 01.05.2012

zwei Aushilfen ( m/w )

auf 400,00 € Basis für den Bereich Stadtbad. 
Der Beschäftigungsumfang beträgt maximal 80 Stun-
den / Monat. Die Stelle ist befristet vom 01.05.2012 bis 
31.08.2012.

Aufgaben:
-Reinigungsarbeiten, Kassentätigkeiten
-Die Arbeitszeit ist gleitend/ flexibel  von Montag bis 
  Sonntag zwischen 08.00 Uhr und 20.00 Uhr.

Haben Sie Interesse, wenden Sie sich bitte bis 05.04.2012 an:
Stadt Lengenfeld, Kämmerei/ Personal, Hauptstraße 1 
08485 Lengenfeld
oder per Mail an: personal@lengenfeld.de

Nähere Auskünfte erhalten Sie  durch den Personalleiter, 
Herrn Meyer, unter der Telefon-Nr. 037606/305-30.

Bachmann
Bürgermeister

Auf zum 
Höhenfeuer in Waldkirchen 

am Montag, 30.April, 20.00 Uhr geht es ab 
Bürgerhaus mit Fackel – und Lampionumzug 

zum Höhenfeuer.
Ansprechpartner, Bernd Reiher

Tourenplan Schadstoffsammlung 2012

ACHTUNG! Schadstoffmobil kommt!
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VERMISCHTES

Spannendes Fußballturnier der BIL 
Seit nunmehr 21 Jahren organisiert der Vorstand der „Bürger­
initiative Lengenfeld e.V.“ Veranstaltungen für Einrichtungen der 
Lebenshilfe.                                                                                                                              

 In den ersten Jahren fand im Stadion am Waldkirchner Weg das 
Sportfest unter dem Motto „Sport – Spiel – Spaß“ statt. Im Jahr 
2002 trat an dessen Stelle das Hallenfußballturnier für Behinder­
tenwerkstätten, sodass am 3. März diesen  Jahres bereits zum 
11.Mal um die Pokale des Bürgermeisters der Stadt Lengenfeld 
für den Sieger und die Platzierten gespielt wurde.

Die Mannschaften aus Oelsnitz/Lauterbach, Rebesgrün, Rei­
chenbach I und II sowie Zwickau stellten sich bereits vor der offi­
ziellen Eröffnung dem Fotografen zum Erinnerungsfoto.

Bürgermeister Volker Bachmann ließ es sich auch in diesem Jahr 
nicht nehmen, das Turnier zu eröffnen. Er wünschte allen Teilneh­
mern einen erlebnisreichen Vormittag und viel Erfolg.

Außerdem dankte er dem Veranstalter und allen Helfern für ihr 
Engagement mit einem kleinen Blumengruß.                                                                                                                

Gespielt wurde in zwei Staffeln. In Staffel A setzte sich Gefell vor 
Zwickau und Reichenbach I durch, in Staffel B Lauterbach vor 
Reichenbach II  und Rebesgrün. Im ersten Halbfinale unterlag 
Reichenbach II den Spielern aus Gefell mit 0:2. Das zweite Halb­
finale konnte Zwickau mit 4:0 gegen Lauterbach klar für sich ent­
scheiden.

Im Spiel um Platz 5 bezwang Reichenbach I die Vertretung aus 
Rebesgrün mit 3:0 Toren.  Das kleine Finale endete mit einem 
2:0­Sieg von Lauterbach gegen Reichenbach II.

Im an Spannung kaum zu überbietenden Finale setzte sich Zwi­
ckau erst im 9­m­Schießen gegen Gefell durch, nachdem es am 
Ende der regulären Spielzeit 1:1 gestanden  hatte. Die Zwickauer 
wiederholten damit den Vorjahressieg. Auch in diesem Jahr ge­
fielen die eingesetzten Mädchen mit ihrer Technik und großem 
Kampfgeist. Fairness und Respekt vor dem sportlichen Gegner 
trugen wesentlich zum guten Gelingen bei.                                 

Neben den Pokalen für die drei Erstplatzierten erhielten alle 
Mannschaften eine Urkunde und ein Erinnerungsfoto. Außerdem 
bekam der Letzte einen Lederfußball.

Der Vorstand der BIL bedankt sich auf diesem Weg bei:
Bürgermeister Volker Bachmann Pokale
DRK­Ortsgruppe Lengenfeld medizinische Betreuung
Roselinde Hampel (Debeka) Lederfußball
Andreas Müller Technische Unterstützung & Verpflegung
Ursula Koch Verpflegung
Philipp Weber Anfertigen der Fotos

Hans Preßler
( Stellv. Vorsitzender BIL)

Televisions- u. Rundfunkverein Lengenfeld e.V.
EINLADUNG  zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, dem 
25. April 2012, 19.00 Uhr im Hotel Lengenfelder Hof. 

Thema: Jahresberichte 2011 und die bevorstehende Analog­
abschaltung.

„BEGEGNUNGSSTÄTTE“

Stiftung der Sparkasse Vogtland - Reichenbach, Nordhor-
ner Platz 3 
Begegnungen/Vorträge: dienstags ab 14.00 Uhr
Nach den Veranstaltungen besteht die Möglichkeit zum gemein­
samen Kaffeetrinken, gemütlichem Beisammensein und Gedan­
kenaustausch.

Sport – Spiel – Hobby:
• immer montags um 8.45 Uhr, 10.15 Uhr und 17.00 Uhr
„GYMNASTIK – RÜCKENSCHULE – AEROBIC“ mit Frau Jerie
• immer mittwochs von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr.
„ROMMÉ UND ANDERE SPIELE NACH IHRER WAHL“
• immer mittwochs 17.00 Uhr.
„KLÖPPELZIRKEL“
• immer mittwochs ab 17.30 Uhr.
„PATCH­WORK­ZIRKEL“ mit Frau Wich
• jeden Mittwoch um 10.30 Uhr Sportstunde
„Gymnastik im Sitzen, Osteoporosegymnastik, Muskelaufbautraining“

• Donnerstag um 14.30 Uhr
Yoga mit Frau Viertel

Bücherei
Große Auswahl an interessanten Büchern – Ausleih auf Anfrage

Sozialberatung
Beratungsstelle für behinderte Menschen und ratsuchende An­
gehörige:
Die Beratung findet jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 9.00 
Uhr bis 13.00 Uhr einschl. Hausbesuche (nach Terminvereinba­
rung) in der Begegnungsstätte statt, ist kostenlos und bringt Hilfe 
für alle Betroffenen und Hilfesuchenden. ­ Tel.037421/28077
PC­Kurse: auf Anfrage 
Interessenten für die Computer­Kurse (Grundkurs PC/Internet, 
Schreib­ und Grafikprogramme, Erstellen einer Homepage) mel­
den sich bitte in der Begegnungsstätte
Achtung! Bei uns gibt es den „Senioren­Computer­Club­Rei­
chenbach (SCCR)“ – neugierig ??? ­ Wollen Sie in Ihrer Freizeit in 
unserer „AG­ Computer“ mitarbeiten?
Interessenten sind zur „Schnupperstunde“ zum monatlichen Tref­
fen herzlich eingeladen.
Die Mitglieder treffen sich jeden 3. Mittwoch im Monat um 16.00 
Uhr – Tel.:03765/69327

Don Kosaken Chor Serge Jaroff
Karfreitag, 06. April 2012, 18.30 Uhr, „BEGEGNUNGSSTÄTTE“
Stiftung der Sparkasse Vogtland ­ Reichenbach, Nordhorner 
Platz 3, Leitung: Wanja Hlibka
Es ist nun über ein Viertel Jahrhundert her, dass der wohl be­
rühmteste Chor der Welt in Paris sein letztes Konzert unter Bei­
fallsstürmen beendete. Wanja Hlibka waren zwölf Jahre unter 
Serge Jaroffs Leitung gegönnt. Als jüngstes Mitglied des Origi­
nalchores wagte er 1991 
einen Neubeginn und durfte 
nach triumphalen Erfolgen 
den Namen "Don Kosaken 
Chor Serge Jaroff" über­
nehmen. Er ist Garant für 
das sehr hohe künstlerische 
Niveau des Chores, den er 
im Konzert mit fast unmerk­
lichen Gesten dirigiert, lenkt 
und beherrscht. 
Lassen Sie sich dieses Ereignis nicht entgehen und sichern Sie 
sich Ihre Eintrittskarten!
Kartenvorverkauf  16,00 EUR                                    
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, Reichenbach, Tel. 03765/69327
Evangelische Buchhandlung, Markt 5,   Reichenbach, Tel.  0376/610845
Kichgemeinde Neumark, Kirchplatz 1,   Neumark,        Tel.  037600/2318
Vogtländische Buchhandlung, Markt 1, Lengenfeld      Tel.  037606/2341                               
Restkarten an der Abendkasse 18,00 EUR

SHG Angehörige von Demenz- und Alzheimerkranken 2012

Wann und wo treffen wir uns?
Ort:   „Begegnungsstätte der Sparkassen, Stiftung Vogtland“
         Nordhorner Platz 3,  08468  Reichenbach 
Zeit: 16.00 Uhr
Tag:  jeden 4. Mittwoch im Monat

25.04.2012
Besichtigung:
Heim „Haus am Göltzschtalblick“ für an Demenz erkrankte Men­
schen
Frau Karina Köhler PDL der ADL­gGmbH 
Ort: Netzschkau
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Gasthof "Zur Sonne", Pechtelsgrün

Die 2. 80-er- und 90-er-Jahre-Party 
mit "Disco of the Universe"     

Sonnabend, 21. April 2012, 19.00 Uhr

Spartenheim Göltzschgrund "Forelle"

Ostertanz
mit DJ "Socke"     

Sonnabend, 7. April 2012, 19.00 - 01.00  Uhr

VERanSTalTunGSTIppS

Sparkasse Vogtland verlost auto und setzt 
Qualitätsoffensive fort

lengenfelder Holger Seidel gewinnt VW Golf

Holger Seidel (2.v.r.) nahm die Glückwünsche von Vorstandsvor­
sitzenden Arthur Scholz (r.), Peter Dörfler, stv. Vorstandsvorsit­
zenden (l.) und Wolfgang Kuhs (3.v.r.) entgegen.

"365 Tage Qualität". Mit diesem Versprechen unterstrich die 
Sparkasse Vogtland im vergangenen Jahr ihre ausgezeichnete 
Beratungs­ und Servicequalität sowie ihre Leistungsfähigkeit in 
der Öffentlichkeit. Die Internetseite "www.365­tage­qualitaet.de“ 
unterstützte die Kampagne und präsentierte Garantieverspre­
chen sowie Kunden­ und Mitarbeiterstatements des vogtländi­
schen Kreditinstituts. Ein attraktives, ganzjähriges Gewinnspiel 
umrahmte die Aktion. Insgesamt beteiligten sich 21.800 Kunden 
online sowie 300 bei regionalen Veranstaltungen und Aktionen, 
um eines von 365 Tickets für die Verlosung eines nagelneuen VW 
Golf VI zu gewinnen. Täglich um 17:00 Uhr erfolgten die Ziehun­
gen der Tickets.
Am Mittwoch, dem 29. Februar, war es soweit. Während einer 
Kundenveranstaltung in der Plauener Festhalle, zu der alle Ti­
cketbesitzer eingeladen waren, wurde der Hauptpreis, ein nagel­
neuer VW Golf VI, unter notarieller Aufsicht von Hans Peller vom 
Glücksmaskottchen „Wini“ gezogen.
Sichtlich überrascht, erfreut und mit den Worten „Das glaub' ich 
nicht“ nahm Holger Seidel aus Lengenfeld seinen neuen Fahr­
zeugschlüssel entgegen. Glückwünsche gab es vom dreiköp­
figen Vorstand der Sparkasse Vogtland, Arthur Scholz, Peter 
Dörfler und Wolfgang Kuhs. Der 48­jährige Gewinner outete sich 
als begeisterter Golf­Fan, der seit vielen Jahren mit der Marke 
unterwegs ist.
Vor der spannenden Verlosung begeisterte ein interessanter Vor­
trag zum Thema „Mit exzellenter Qualität begeistern“ von Frau 
Dr. Barbara Aigner, Geschäftsführerin emotion banking, die ge­
ladenen Gäste.
Die Referentin unterstrich die Bedeutung von ausgezeichnetem 
Kundenservice und bedarfsgerechter Finanzberatung. Der Kunde 
stehe im Mittelpunkt des Handels jedes Kreditinstituts. Deshalb 
sei seine Zufriedenheit das Wichtigste in einer vertrauensvollen 
und langjährigen Kundenbeziehung. Und genau diese hinterfragt 
die Sparkasse Vogtland in regelmäßigen Abständen. Am 3. März 
startete das Kreditinstitut eine neue anonyme Befragung von zu­
fällig ausgewählten Privat­ und Firmenkunden mit dem Ziel, Ver­
besserungsmaßnahmen abzuleiten und für die Kunden zeitnah 
umzusetzen.
Bis zum 30. März können diese Kunden schriftlich und online 
einen ausführlichen Fragebogen beantworten. Die Befragung 
führt die Sparkasse Vogtland in Zusammen arbeit mit dem Ost­
deutschen Sparkassenverband und der Firma emotion banking 
durch.
Auch im Schaltjahr 2012 führt die Sparkasse Vogtland ihre Quali­
tätsoffensive unter dem Slogan „366 Tage Qualität“ fort. „Unsere 
Kunden können von uns auch künftig eine verlässliche Anlagen­
politik, Produktinnovationen, eine leistungsfähige IT­Landschaft, 
bestausgebildete Beraterpersönlichkeiten, Mehrwertmodelle 
und auch Garantieversprechen erwarten“, so Arthur Scholz, Vor­
standsvorsitzender der Sparkasse Vogtland.

Zum 60. Geburtstag
dem Ortsvorsteher

Werner
aus Plohn/Abhorn

alles Gute und viel Gesundheit

Deine Freunde aus Plohn

WABELOHMDWABELOHMD
am 30. April

im Gelände
des Lengenfelder
Schützenhauses

20.00 Uhr beginnt der Fackel- 

und Lampionumzug am Markt

Die Mitglieder des Lengenfelder Carneval 

Clubs sorgen in bewährter Weise für das 

leibliche Wohl.

Für Stimmumg und Unterhaltung 

sorgt die „Mex-Band“.
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Reichenbacher Tafel e.V. in Lengenfeld
Die Tafel hat jeden Dienstag in der Zeit von 13.45 - 15.15 Uhr
im Gebäude der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde 
in der Engelgasse 6 geöffnet.

OMA'S TRÖDELZAUBER
Inh. Heike Siegert

An- und Verkauf von allem aus Oma’s Zeiten -
Komplette Haushaltauflösungen

ständig An- und Verkauf von gebrauchten Modelleisenbahnen - 
Blecheisenbahnen und Zubehör

Obere Dunkelgasse 38 · 08468 Reichenbach · Tel. (0 37 65) 38 66 65
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 11.30 - 18.00 Uhr

Verbraucherzentrale Sachsen e.V.
Der Countdown läuft - Abschaltung des analogen Satelli-
tensignals am 30.04.2012
Es sind noch 122 Tage bis zum Beginn der Olympischen Spiele in 
London. Die Fußball­EM in Polen beginnt in 73 Tagen. Für man­
che Verbraucher könnte jedoch in 34 Tagen Schluss mit Fernseh­
Höhepunkten jeder Art sein, denn am 30.04.2012 wird die Über­
tragung von analogen Satellitensignalen beendet.
Wer sich nicht sicher ist, ob er von der Analogabschaltung be­
troffen ist, kann dies einfach testen, indem er z. B. bei ARD, ZDF, 
Pro7, RTL oder Sat1 auf die Videotexttafel 198 geht. Auf der 
Seite kann man dann sofort erkennen, ob man von der Um­
schaltung betroffen ist oder nicht. Wird ein analoger Empfang 
angezeigt, sind einige weitere Überlegungen notwendig. Unter 
anderem sollte geklärt werden, ob andere Empfangswege in Fra­
ge kommen, welche Technik (LNB, Receiver) tatsächlich ersetzt 
werden müsste sowie wer die Einrichtung und Installation vor­
nehmen kann. Da dies alles mit Kosten verbunden ist, sollten 
Entscheidungen wohl überlegt und kalkuliert sein.
Und viel Zeit bleibt nicht mehr. Die Neuanschaffung eines Fern­
sehgerätes gehört z. B. nicht zwingend zur notwendigen Umstel­
lung, denn der alte Röhrenfernseher kann auch weiterhin genutzt 
werden. Allerdings profitiert man dann von den qualitativen Vor­
teilen des digitalen Empfangs nicht.
Tipps, Hinweise und Erklärungen zur Umstellung auf digitalen 
Fernsehempfang gibt die Broschüre „Klare Fernsicht – damit Ihr 
Umstieg vom analogen zum digitalen Fernsehen gelingt“. Die 
Broschüre wurde von der Verbraucherzentrale Sachsen mit Un­
terstützung der Sächsischen Landesanstalt für privaten Rundfunk 
und neue Medien herausgegeben und ist in der Beratungsstelle 
Auerbach, Am Graben 12, kostenlos erhältlich.

Sozialverband V.d.K. 
Sachsen
Ortsverband Reichenbach

Fritz-Ebert-Straße 25, Tel. 03765 / 6 81 00, Fax 1 32 12
Internet: www.vdk.de/kv-vogtland oder 
E-Mail:    kv-vogtland@vdk.de

Wir bieten Ihnen Beratungen in sozialen Fragen für alle sozial­
versicherten Arbeitnehmer, Behinderten, chronisch Kranken 
und älteren Menschen einschließlich rechtlicher Vertretung 
vor den Sozialgerichten.
Beratungszeiten: 
jeden Mittwoch von 9.00­12.00 Uhr,
jede gerade Woche von 9.00­12.00 und 13.00­16.00 Uhr.

4.Strongmanwettkampf 
 

 

 
 
Ort:    Stöckigt  
 

Tag:    16.06.2012 
 
Wettbewerbe: -    Pokal  

- Strongman Classic 
- Kinderstrongman 

 
Zeitplan:   12:00 Einweisung der Mannschaften Pokalwertung 
   12:30 Trainingsmöglichkeit 

13:30 Wettkampfbeginn Pokalwertung 
15:00 Wettkampfbeginn Strongman Classic 
16:00 Kinderstrongman 
  

Startgeld:  30  
   Kinderstrongman frei 

 
Regeln 

 Eine Mannschaft besteht aus 3 Sportlern. 
 Die Mannschaft muss bei mitlaufender Zeit nacheinander verschiedene Stationen absolvieren. 
 Sieger ist die Mannschaft mit dem geringsten Zeitverbrauch. 
 

TIP: Sportgerechte Kleidung und Schuhwerk 
 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr, ein Versicherungsschutz wird nicht übernommen. 
Die verbindliche Meldung der Mannschaft bitte bis 31.03.2012 an Uwe Reinhardt 
(0171-5454462).  

Kraftsportfreunde Stöckigt e.V.

4.Strongman-Wettkampf

„Stärkstes Dorf im Vogtland“

Ort:  Stöckigt „Ambergerarena“
Tag: 16.06.2012
Wettbewerbe: ­ Pokal „Stärkstes Dorf im Vogtland“
 ­ Strongman Classic
 ­ Kinderstrongman

Zeitplan: 12:00 Einweisung der Mannschaften Pokalwertung
 12:30 Trainingsmöglichkeit
 13:30 Wettkampfbeginn Pokalwertung
 15:00 Wettkampfbeginn Strongman Classic
 16:00 Kinderstrongman
Startgeld: 30 EUR pro Mannschaft
 Kinderstrongman frei
Regeln:
• Eine Mannschaft besteht aus 3 Sportlern.
• Die Mannschaft muss bei mitlaufender Zeit nacheinander  
   verschiedene Stationen absolvieren.
• Sieger ist die Mannschaft mit dem geringsten Zeitverbrauch.
TIP: Sportgerechte Kleidung und Schuhwerk
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr, ein Versicherungsschutz 
wird nicht übernommen.
Die verbindliche Meldung der Mannschaften bitte bis 31.03.2012 
an Uwe Reinhardt (0171­5454462). 

4.Strongmanwettkampf 
 

 

 
 
Ort:    Stöckigt  
 

Tag:    16.06.2012 
 
Wettbewerbe: -    Pokal  

- Strongman Classic 
- Kinderstrongman 

 
Zeitplan:   12:00 Einweisung der Mannschaften Pokalwertung 
   12:30 Trainingsmöglichkeit 

13:30 Wettkampfbeginn Pokalwertung 
15:00 Wettkampfbeginn Strongman Classic 
16:00 Kinderstrongman 
  

Startgeld:  30  
   Kinderstrongman frei 

 
Regeln 

 Eine Mannschaft besteht aus 3 Sportlern. 
 Die Mannschaft muss bei mitlaufender Zeit nacheinander verschiedene Stationen absolvieren. 
 Sieger ist die Mannschaft mit dem geringsten Zeitverbrauch. 
 

TIP: Sportgerechte Kleidung und Schuhwerk 
 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr, ein Versicherungsschutz wird nicht übernommen. 
Die verbindliche Meldung der Mannschaft bitte bis 31.03.2012 an Uwe Reinhardt 
(0171-5454462).  

Blutspender dringend gesucht
Wenn die nächste Blutspendeaktion des DRK statt­
findet, ist der Winter vorüber und kaum einer denkt 
mehr an die Behinderungen durch Schnee und Eis. 
Bei den Blutspendediensten wirken derartige Wit­
terungsunbilden jedoch noch lange nach. Erhöhte Unfallzahlen 
lassen den Bedarf an Blutkonserven in die Höhe schnellen. Pa­
rallel finden sich zu den Blutspendeterminen oft weniger Spender 
ein, da sie Probleme mit der Anfahrt haben.
Das Zusammenwirken dieser beiden Aspekte bedeutet ein be­
denkliches Schrumpfen der lebensrettenden Vorräte an Blut­
konserven. Deshalb, bitte helfen auch Sie und kommen Sie zur 
nächsten Blutspendeaktion ­ es ist sehr wichtig!
Nächster Termin: 
Montag, 16. April 2012, Lengenfeld, Untere Schule, Kirchplatz 5
14:30 ­ 19:00 Uhr
Nähere Informationen rund um das Thema gibt es auf der Home­
page des DRK­Blutspendedienstes. Unter www.blutspende.de 
sind auch Alternativtermine sichtbar. 
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Volkssolidarität Reichenbach
Tanzveranstaltung im Bürgerhaus  Waldkirchen,
Mittwoch, 04. und 18.04., jeweils 14.30 Uhr;
jeden Dienstag ab 09.30 Uhr Seniorengymnastik im 
Seniorenzentrum, Weststraße 9.

Tagespflege „Seniorenglück”, Hauptstraße 15

Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr öffentlicher Senioren­
nachmittag

Kleintierzüchter e.V. lengenfeld 
1902
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten Freitag 
im Monat, Beginn in der Sommerzeit 20.00 Uhr, 
Beginn in der Winterzeit 19.00 Uhr, im "Lengenfelder Hof", laden 
wir Gäste und an der Kleintierzucht interessierte herzlich ein. 
Thomas Horlbeck

Kleintierzuchtverein „Vogtlandeck” e.V. 
S 968 Irfersgrün 

Jeden 2. Freitag im Monat Versammlung 
Sommerzeit 19.30 Uhr, Winterzeit 19.00 Uhr im Vereinsheim Ir­
fersgrün. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen!
Kontaktadresse: Christoph Flechsig, Kirchgasse 1, 08485 Irfers­
grün, Telefon: 037606/36794

alpenverein lengenfeld
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten 
Dienstag im Monat trifft sich der Alpenverein 
19.30 Uhr in Wagners Grilleck.

Skatverein „Göltzschgrund“ 
lengenfeld
Jeden Freitag ab 18.30 Uhr in der Gaststätte 
„Goldenes Herz” in Schönbrunn, Skatabend für 
Vereinsmitglieder und Gäste.

lengenfelder Carnevals Club e.V. 
Jeden letzten Freitag im Monat, 19.00 Uhr im 
Schützenhaus Elferratssitzung, 
jeden ersten Dienstag im Monat, 19.00 Uhr im 
Schützenhaus Großratssitzung.

Schützengesellschaft lengenfeld
1708 e.V.
Sonnabend, 14.04., 14.00 Uhr, Schießplatz GWG  
Öffentliches Schießen,
Sonnabend, 21.04., 09.00 Uhr, Schießplatz GWG
Arbeitseinsatz
Sonnabend, 21.04., Teilnahme Landesschützentag in Zwickau

FFW lengenfeld
Mittwoch, 04., 11., 18. und 25.04., jeweils 
19.00 Uhr Dienst/Schulung
Jeden Dienstag 18.30 Uhr Dienstsport  

Jugendfeuerwehr Lengenfeld
Mittwoch, 04.und 18. 04., jeweils 16.00 Uhr 
Praktische Ausbildung 
Montag, 30. 04., 18.00 Uhr Höhenfeuer 

Verein für offene Jugendarbeit e.V.
Jugendzentrum „lE” 

Weststraße 7  ·  08485 lengenfeld

Tel. (03 76 06) 3 77 78  ·  www.jz-jam.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag  14.00 ­ 18.30 Uhr

FREIWILLIGE
FEUERWEHR

L
E

N
G E N F E

L
D

Kulturbund
Ortsverein lengenfeld e.V.
Der Lengenfelder Bildende Künstler Horst Eczko lei­
tet seit 1988 die Arbeitsgemeinschaft „Malzirkel“ im Lengenfelder 
Kulturbund.
Aus Anlass seines 75. Geburtstages wird im Neuberin­Museum 
Reichenbach eine Ausstellung gezeigt:
Horst Eczko: Malerei und Grafik – Retrospektive. 
Dazu erscheint ein Katalog mit 76 Bildern. Unterstützt wird das vom 
Kulturraum Vogtland, dem Landratsamt, den Städten Reichenbach 
und Lengenfeld und der Neuberin­Gesellschaft.
Die Ausstellung ist zu besichtigen ab Gründonnerstag, 5. April, zu 
den üblichen Öffnungszeiten des Museums: 
Dienstag­Freitag 10:00 bis 16:00 Uhr; Sonntag 13:00 bis 16:00 Uhr.

Frühjahrskonzert der Musikschule Vogtland 
Abteilung Reichenbach / Auerbach
Wer es schon öfter besucht hat, weiß: Es ist immer wieder ein ganz 
besonderes Erlebnis! Uns erwartet ein abwechslungsreiches Kon­
zert. Über 20 junge und jüngste Musiker (darunter  Lengenfelder) 
zeigen ihr Können mit verschiedenen Instrumenten. Darunter sind 
schon erfahrene Musikschüler, die schon öfter bei uns auftraten, 
aber auch jüngere, für uns neue Gesichter. Uns erwartet eine hu­
morvolle, informative, auf die jungen Künstler eingehende Modera­
tion des Leiters Andreas Häfer. Dazwischen gibt es heitere vogtlän­
dische Geschichten, vorgetragen – wie stets ­ von Evelyn Singer.
Eltern und Großeltern können auch Kinder mitbringen!
Sonntag, 15. April, 16:00 Uhr im Hotel „Lengenfelder Hof“
Vorverkauf in der Vogtländischen Buchhandlung (2,50 EUR, Mit­
glieder 2 EUR, Schüler 1 EUR. Vorschulkinder in Begleitung Er­
wachsener Eintritt frei)

128. Lengenfelder Kulturbundgespräch 
mit Prof. Dr. Ulrich Johannes Schneider, Uni Leipzig: 
„Tischendorf und die Suche nach der ältesten Bibel“
Der 1815 in Lengenfeld geborene Konstantin von Tischendorf war 
nicht der erste evangelische Theologe, der sich für die Geschichte 
des frühen Christentums interessierte, aber er war außergewöhn­
lich erfolgreich in seiner Suche. Wo man zuvor Jesus als Politiker 
verdächtigte und die Bibel als Geschichtsbuch kritisierte, wo man 
Ketzergeschichten ausgrub und die Päpste verunglimpfte, konzent­
rierte sich Tischendorf auf die früheste schriftliche Überlieferung. 
Seine Entdeckungen im Katharinenkloster auf dem Sinai machten 
Epoche, und der Codex Sinaiticus, als älteste Bibel anerkannt, hat 
der Geschichte des Christentums ein neues Kapitel hinzugefügt.
Donnerstag, 26. April, 19:00 Uhr im Hotel „Lengenfelder Hof“
Im Vorverkauf verbilligte Eintrittskarten bis Dienstag, 24. April, in der 
Vogtländischen Buchhandlung am Markt

Kegeln
Mittwoch, 11. April, 19.00 Uhr im Hotel „Lengenfelder Hof“
Bitte Turnschuhe mitbringen!

Arbeitsgemeinschaften

Klöppeln und andere Handarbeiten
Leitung: Margarete Schneider
Montag, 16. und 30. April, ab 17.00 Uhr in der Malzhausgasse 1

Malzirkel
Leitung: Horst Eczko
Donnerstag, 19.April, 19.00 Uhr in der Unteren Schule

Patchwork-Gruppe
Leitung: Margarete Schneider
Donnerstag, 5. April, 19:00 Uhr in der Malzhausgasse 1

Klub Gesünder Leben - Kräutergruppe
Leitung: Heike Behrens, Ute Oeser und Erika Seltmann
Dienstag, 10. April,19:30 Uhr im Sauna­Café Oeser, Schönbrunn
Thema: Die Zistrose

Wandergruppe
Leitung: Hannelore Preßler und Ute Sönnichsen
Mittwoch, 4. April: Treff 09:00 Uhr am Sportplatz, Wanderung über 
Waldkirchen und Heinsdorfer Grund zum Park der Generationen in 
Reichenbach. Rucksackverpflegung. Heimfahrt mit Sonderbus
Mittwoch, 2. Mai: Treff 09:00 Uhr am Bahnhof, Fahrgemeinschaft 
bis Stangengrün. Wanderung zu Herrenteich und Taufstein. Einkehr

Keramikwerkstatt
Leitung: Gisela Marckhoff
Montag, 2., 16. und 30. April, 16.30 Uhr in der Unteren Schule

Gedächtnistraining
Leitung: Ruth Czekalla
Mittwoch, 18. und 25. April, 9.30 ­ 11.00 Uhr im Vogtlandzimmer 
des Hotels „Lengenfelder Hof”

VEREINSNACHRICHTEN
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KIRCHEnnaCHRICHTEn

Ev.-lutherisches Kirchspiel 
lengenfeld-plohn-Röthenbach
Gottesdienste

G E M E I N D E K R E I S E   
Christenlehre: 
1. / 2. Klasse montags 14.00­15.00 Uhr
3. / 4. Klasse montags 15.00­16.00 Uhr
5. / 6. Klasse montags 16.00­17.00 Uhr
Termine für Konfirmanden und Jugendliche:
Konfirmanden 8. Klasse: Sonnabend, 14.4., 19.00 Uhr Abend­
mahlsfeier in Lengenfeld für alle Konfirmanden, ihre Eltern, Paten, 
Verwandten und Freunde
Sonntag, 15.4., 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in Lengen­
feld
Konfirmanden 7. Klasse

Sonnabend, 5.5., 8.30 Uhr Konfirmandentag in Waldkirchen 
Jugendchor-Projekt: Freitag, 13.4., 18.00 Uhr  Probe (Aegidius­
Kirche)
Junge Gemeinde: Freitag, 13. und 27.4., 19.00 Uhr (Tischen­
dorfhaus)
Freitag, 20. 4., 19.00 Uhr (Pfarrhaus Waldkirchen)
Passionsandacht
Mittwoch, 4.4., 19.00 Uhr (Aegidius­Kirche)
Veranstalter: Evangelische Jugend des Kirchenbezirks Auerbach
Sprechstunde Pfarrer Becker im Pfarramt Lengenfeld: 
Dienstag, 17. April 2012, 16.00­17.30 Uhr

Gottesdienst in Mundart
Ganz besonders möchten wir hinweisen auf den etwas anderen 
Gottesdienst am 22. April, 10.00 Uhr in der Lengenfelder Kirche. 
Pfarrer i.R. Karl­Heinz Schmidt und die „Schennhaader Maad“ 
werden ihn ausgestalten. Pf. Schmidt ist vielen vielleicht bekannt  
durch seine heiteren Veröffentlichungen als Buchautor in erzge­
birgischer Mundart. (z.B. „Itze schlöft dr Pastor ei“, „Oma, hupp 
mol!“ oder „Uverhoffte Gäst sei aah Menschen!“)

Aktuelles zum Baugeschehen - Spendenstände am 9.3.2012
Kirche Lengenfeld Spenden für neuen Bauabschnitt: 5.240,50 E
Spendenkonto: Sparkasse Vogtland ­ Kto.­Nr. 382 000 5500 ­ 
BLZ 8705 8000 
Spender: Wandergruppe des Kulturbundes, Birgit Szujer, Hanna 
Mende, Jörg und Tabea Macholdt, Ingeburg Höpner, Elisabeth 
Börner, Irmgard und Johannes Börner, Annemarie Pietzsch, Tim 
und Birgit Mende, Magdalene und Christoph Pietzsch
WIR DANKEN ALLEN SPENDERN GANZ HERZLICH, AUCH DE­
NEN, DIE NICHT GENANNT WERDEN WOLLEN. 
Kirche Plohn  
Restaurierung Orgelprospekt und Kirchenbänke: 1.112,15 E
Restaurierung Glocken: 443,90 E  
Spendenkonto: Sparkasse Vogtland ­ Kto.­Nr. 382 000 2960 ­ 
BLZ 8705 8000
Bitte Verwendungszweck angeben.
EIN HERZLICHES DANKESCHÖN ALLEN SPENDERN.
Auf Wunsch werden Spendenquittungen im Pfarramt ausgestellt. 
Bis 100 E gilt der Kontoauszug als Spendenquittung.

EINE-WELT-LADEN
Ort: Lengenfeld, Kirchplatz 2, Pfarrhaus
Öffnungszeiten: Mo, Fr   9.00 ­ 12.00 Uhr
Di, Do  9.00 ­ 12.00 und 15.00 ­ 18.00 Uhr

(wegen Bauarbeiten eingeschränkte Öffnungszeiten im April)

Öffnungszeiten des Pfarramtes und der Friedhofsverwaltung

Montag und Freitag            9.00 – 12.00 Uhr; 
Dienstag und Donnerstag   9.00 – 12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr

www.kirchspiel­lengenfeld­plohn­roethenbach.de

Wegen der Bauarbeiten im Pfarrhaus kann es im April zu einge­
schränkten Öffnungszeiten kommen.
An manchen Tagen wird das Pfarramt ins Tischendorfhaus aus­
weichen müssen.  

landeskirchliche Gemeinschaft
Gartenstraße 13

Sonntag, 01.04., 09.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst mit dem Kirchspiel Lengenfeld
Gemeinschaftsstunden: Sonntag, 08., 15. und 22.04., 
jeweils 17.00 Uhr
Bezirksgemeinschaftstag mit Carola L`hoechst, Dozentin am 
Gnadauer Theologischen Seminar Falkenberg/Mark am 29.04.
Bibelstunden: Dienstag, 10., 17. und 24.04., jeweils 19.30 Uhr
Frauenstunde: Dienstag, 03.04., 16.00 Uhr
Männerstunde: Dienstag, 03.04., 19.30 Uhr
Kinderstunde: sonnabends, jeweils 10.00 bis 11.00 Uhr
(nicht in den Ferien und am Lego­Sonnabend)
Teenkreis: freitags, jeweils 18.00 Uhr
Jugendstunde: Sonnabend, 14., 21. und 28.04., jeweils 18.00 Uhr
LEGO TREFF: Sonnabend, 14.04., 09.30 bis 11.30 Uhr in 
Schönbrunn, Vereinshaus 
LEGO TREFF: Sonnabend, 21.04., 09.30 bis 11.30 Uhr in 
Lengenfeld

6. Sonntag in der Passionszeit (Palmarum) · 1. April
9.30 Uhr Lengenfeld: Kirchspielgottesdienst mit Prediger Kallies 
im Saal der Landeskirchl. Gemeinschaft; Kindergottesdienst  
Gründonnerstag · 5. April 
19.30 Uhr Lengenfeld: Tischabendmahlsfeier mit Pfarrer Henke 
Karfreitag · 6. April 
10.00 Uhr Röthenbach: Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer 
Henke 
14.00 Uhr Lengenfeld: Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Be­
cker und Chor 
16.00 Uhr Plohn: Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Schmutzler
Ostersonntag · 8. April
9.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Pfarrer Henke und Kur­
rende; Kindergottesdienst
10.30 Uhr Plohn: Gottesdienst mit Pfarrer Becker 
Ostermontag · 9. April
10.30 Uhr Röthenbach: Kirchspielgottesdienst mit Pfarrer 
Schmutzler und Posaunenchor
Sonnabend · 14. April
19.00 Uhr Lengenfeld: Abendmahlsfeier für die Konfirmanden 
1. Sonntag nach Ostern (Quasimodogeniti) · 15. April
10.00 Uhr Lengenfeld: Konfirmationsgottesdienst mit Pfarrer 
Pauli und Chor; Kindergottesdienst  
2. Sonntag nach Ostern (Misericordias Domini) · 22. April
10.00 Uhr Lengenfeld:  Kirchspielgottesdienst in Mundart mit 
Pfarrer Schmidt und „Schennhaader Maad“;  Kindergottesdienst   
3. Sonntag nach Ostern (Jubilate) · 29. April
9.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Prädikantin Ute Günther 
und Kurrende;  Kindergottesdienst
10.30 Uhr Röthenbach: Gottesdienst mit Prädikantin Ute Günther

Ev.-luth. Freikirche lengenfeld
plohner Weg 7

Palmsonntag, 01.04., 09.00 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl
Karfreitag, 06.04., 14.00 Uhr Gottesdienst
Ostersonntag, 08.04., 09.00 Uhr Festgottesdienst
Ostermontag, 09.04., 09.00 Uhr Festgottesdienst
Sonntag, 15.04., 14.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 22.04., 09.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Gemeindeversammlung
Sonntag, 29.04., 09.00 Uhr Gottesdienst

Kath. Gemeinde „St. Heinrich” lengenfeld

Jeden Sonnabend, 17.00 Uhr, 1. Sonntagsmesse in Lengenfeld

Ev.-luth. Kirche Treuen
Weißensand

Bibelstunden: Dienstag, 3. und 17.4., 19.00 Uhr
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“Essen auf  Rädern”
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Frisch zubereitet - direkt ins Haus

1 Probe-Essen kostenlos nach Vorbestellung in unserem Senioren-Centrum in Lengenfeld

Neukunden erhalten bei einer Bestellung für einen Monat 3 Essen gratis

Ev.-luth. Kirchgemeinde
Waldkirchen - Irfersgrün

Gottesdienste in der Kapelle Waldkirchen
Palmsonntag, 01.04., 10.00 Uhr Gottesdienst
Gründonnerstag, 05.04., 19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Ostersonntag, 08.04., 06.00 Uhr Ostermette mit Abendmahl

Gottesdienst in der Kirche Waldkirchen
Karfreitag, 06.04., 14.00 Uhr Gottesdienst
Ostersonntag, 08.04., 09.30 Uhr Familiengottesdienst
Sonntag, 15.04., 17.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 22.04., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfirmanden
Sonnabend, 28.04., 18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst für die 
Konfirmanden
Sonntag, 29.04., 14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst

Gottesdienste in der Kirche Irfersgrün
Karfreitag, 06.04., 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Ostermontag, 09.04., 10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 22.04., 08.45 Uhr Gottesdienst

Ev.-Freikirchliche Gemeinde lengenfeld
Engelgasse 9

Veranstaltungen in der Woche:

Gottesdienste:
Sonntag, 01., 15., 22. und 29. 04, 10.30 Uhr
Freitag, 06. 04., 10.00 Uhr Karfreitagsandacht
Sonntag, 08.04., 7.30 Uhr Osterspaziergang,
9.00 Uhr gemeinsames Frühstück, 10.30 Uhr  Gottesdienst

Gesprächskreise: Mittwoch 11.,  18.,  und 25. 04., 19.30 Uhr

Gleich bleibende Zeiten:

Blaukreuzgruppe, freitags, 18.30 Uhr 
Kinderstunde, sonntags, 10.30  Uhr 
Mutter-Kind-Kreis (Käferli), 04. und 17.04., ab 15.30 Uhr
Jungschar, freitags, 17.00 Uhr
Teeny-Kreis, montags, 17.00 Uhr                 
Jugendgottesdienst, freitags, 20.00 Uhr

Lohnsteuerhi l feverein
Arbeitnehmer betreuen wir von 
A - Z im Rahmen einer Mitglied-
schaft bei der
Einkommensteuererklärung,
wenn sie Einkünfte ausschließlich 
aus nichtselbstständiger Tätigkeit 
haben und die Nebeneinnahmen 
aus Überschusseinkünften (z.B. 
Vermietung) die Einnahmegren-
ze von insgesamt 13.000 bzw. 
26.000 E nicht übersteigen.

Beratungsstelle:
Beethovenstr. 10, 08485 Lengenfeld

Tel. (03 76 06) 3 42 77
Ansprechpartner: Rita Bachmann

kostenloses Info-Telefon:
08 00-1 81 76 16

Internet: www.vlh.de · e-Mail: info@vlh.de

Förderverein Feuer­
wehrmuseum 
Lengenfeld e.V.
Poststraße
08485 Lengenfeld

FEUER-

WEHR-

MUSEUM

LENGEN-

FELD

Geöffnet ganzjährig an 
jedem ersten Sonntag im 
Monat von 14.00-17.00 Uhr

Nächster Öffnungstag:

Sonntag, 1.4.2012

Museum Lengenfeld
Hauptstraße 57

Tel. (03 76 06) 3 21 78

Öffnungszeiten mit Führung:
Sonntag, 1., 8., 22. und 29.4., jeweils von 14.00 - 17.00 Uhr

Privates Gartengrundstück 965 m2

mit Gartenhaus in Lengenfeld
aus Altersgründen günstig zu verkaufen.
Tel. 03741 / 525 485

Praxisanstellung 
Seit 01.01.2012 verstärkt unsere Praxis Frau  

Dagmar Stoppok 
Fachärztin für Innere Medizin 
-Hausärztliche Versorgung- 

                                  Sprechzeiten:              vormittags       nachmittags 
                                               Montag                          08.00 - 12.00 Uhr   13.00 – 17.00 Uhr 
                                               Dienstag                                                                      13.00 – 17.00 Uhr 
                                               Mittwoch                      08.00 – 12.00 Uhr      
                                               Donnerstag                   08.00 – 12.00 Uhr 
                                               Freitag        nach Vereinbarung 

 
 

                             Dipl. Med. J. Baumann, Hauptstr. 22, 08485 Lengenfeld 
                                       Tel.: 037606-2626         Fax: 037606-32763 

 

 

Reisebüro Dittmann
Ihr Partner in Sachen Reisen

Immer für Sie da!

1. Reisenachmittag am 23. 04.2012

Thema: "Urlaub auf dem Wasser"
Beginn: 17.00 Uhr
Wir würden uns freuen, Sie zu dieser Informationsver­
anstaltung mit einem Glas Sekt in unserem Reisebüro in 
Lengenfeld begrüßen zu dürfen.
Gerne nehmen wir auch vorherige Anmeldungen entgegen.
Ihr Reisebüro Dittmann 

08485 Lengenfeld • Hauptstr. 6 • Tel./Fax 03 76 06/2687
08233 Treuen • Pfarrstr. 5 • Tel./Fax 03 74 68/22 44 
reisebuero-dittmann@nexgo.de
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 Friedrich Machold

600 Jahre Wolfspfütz
„1412, April 21.  Zwickau.  Hildebrand von Kossebode und sein 
Bruder haben zwei Vorwerke, eins genannt Ruppertsgrün, das 
andere Neudörfel, und das Dorf Wolfspfütze mit Gerichten und 
Zugehörungen…  
Quinta post misericordias Domini.  (Hauptstaats­)A(rchiv) 
Dr(esden) Cop. 29b Bl. 51b“
(Raab, C.v.; Regesten zur Orts­ und Familiengeschichte des 
Vogtlandes; in: Mitteilungen des Altertumsvereins zu Plauen, 
1893 – 1901, Nachträge Nr.8)
Mit dieser Urkunde wird Wolfspfütz zum ersten Mal urkundlich er­
wähnt. Mit Hildebrand von Kossebode wird gleichzeitig ein erster 
Besitzer von Wolfspfütz genannt (Kospoth: ein altes deutsches 
Adelsgeschlecht aus Thüringen, dessen Stammhaus Kospoda 
bei Neustadt an der Orla liegt). Nur 14 Jahre später kam Wolfs­
pfütz („zcu der Wolffispfuczen“) an Margarethe, Hans Metzschs 
zu Schönfeld bei Greiz „eheliche Hausfrau“. Als 1451 die Familie 
Metzsch in den Besitz der Herrschaft Mylau gelangte, gehörte 
Wolfspfütz nun bis auf eine Zeit von 1499 bis 1522 für die weite­
ren Jahrhunderte zu Mylau. Kirchlich jedoch bildete die Göltzsch 
die Sprengelgrenze zwischen den Urpfarreien Treuen und Rei­
chenbach. Lengenfeld ist erst seit 1545 eine von Treuen unab­
hängige, selbstständige Pfarrei. Und dass auch die „Dorfschaf­
ten, nahmlich … Wolfspfüz und Weißensand, welche Lengenfeld 
nahe gelegen, mit irer pfarrgerechtigkeit daselbst hingeweiset“ 
werden mögen, dieser auch später wiederholt geäußerte Wunsch 
blieb erfolglos. Wolfspfütz und Weißensand gehören bis heute 
zum Kirchspiel Treuen. Dagegen waren die rechts der Göltzsch 
liegenden Anwesen von Weißensand (Klein­Weißensand) bis ins 
19. Jahrhundert nach Reichenbach gepfarrt.
Als Ortsname findet sich neben „Wolfspfütz“, nicht nur in den be­
reits seit 1569 geführten Kirchenbüchern Treuens, auch die Be­
zeichnung „Waldpfütz“. Die Gemarkungsgröße beträgt 165 ha, 
es ist nach Abhorn (145 ha) die kleinste Flurgröße aller heute zu 
Lengenfeld gehörenden, ehemals selbstständigen Ortsteile. 

Der Anger mit dem alten Spritzenhäusel
Foto: Sammlung Friedhold Böttger 

Der Dorfkern mit dem Anger liegt in einem Seitental der Göltzsch, 
wo die drei Quellarme des Wolfspfützer Bachs, zwei aus dem 
Treuenschen Wald und einer aus der an der Weststraße liegen­
den Teichgalerie, in einem kleinen Talkessel zusammenfließen. 
Die Anzahl der Höfe wurde erstmals 1531 mit sieben Bauern­
gütern (besessene Mann = der bäuerliche Hufenbesitzer, dessen 
Erwerb die Landwirtschaft ist) genannt. Der Wert dieser sieben 
Güter schwankte zwischen 200 und 40 Gulden. Im Erbregister 
von Carol Bose aus dem Jahre 1650 sind die drückenden Fron­
lasten und –abgaben niedergeschrieben, für Hannß Schneider z. 
B.: 18 Groschen zu Walburgis, 18 Groschen zu Michaelis, eine 
Henne, 30 Reisten (Zöpfe ?) gehechelten Flachs, ein halbes Sipp­
maß Korn (etwa 13 Liter), 4 Klafter Brennholz, 35 Tage Fronarbeit 
mit den Pferden und 35 Tage Handfron, darunter fünf Tage Gras 
und Getreide mähen, je nach Anforderung.
Erst 1714 kommen zwei weitere Häuser hinzu und 1811 werden 
in Wolfspfütz / Waldpfütz elf Häuser genannt. In den zwanziger 
Jahren des vergangenen Jahrhunderts entstand durch die Tat­

kraft eines Siedlervereins die Wolfspfützer Siedlung. 1834 hatte 
Wolfspfütz 78 Einwohner. Diese Zahl erreichte 1925 nach dem 
Ersten Weltkrieg mit 212 einen ersten Höhepunkt, 1950 nach 
dem Zweiten Weltkrieg mit 224 Einwohnern einen neuen Höhe­
punkt. Aktuell wohnen heute in Wolfspfütz 96 Einwohner, das ist 
nach deren Anzahl noch hinter Abhorn mit 104 Einwohnern der 
kleinste Ortsteil Lengenfelds.
Schon 1613 vermerken die Kirchenbücher vier an der Pest 
verstorbene Personen in Wolfspfütz. Im Pestjahr 1633 sterben 
dann von den etwa 45 Einwohnern 18 an der Pest. Und dabei 
wurden von Mitte November bis Ende 1634 gar keine Sterbe­
fälle mehr registriert:
­  1633, Juli:    Adam Wolner, Richter zu Waldpfützen, Pest
­  1633, Juli:    Adam Wolners große Tochter daselbst, Pest
­  1633, Sept.:  Adam Wölners Sohn zu Waldpfützen ist 
    draußen von seiner Mutter begraben worden, Pest
­  1633, Sept.:  Ein Weib in Michel wölners Hauß zu Waldpf. 
    gestorben, Pest
­  1633, Sept.:  Adam Wölners Weib Zur Waldpf. Draußen 
    begraben, Pest
­  1633, Sept.:  Michel Wolner, Waldpf., Pest
Und auch von einem schlimmen Brandunglück berichten die 
Treuener Kirchenbücher:
„1698: Ein schrecklicher Fall !  Am 24 Januarii wurden Andreä 
Schneiders zu Waldtpfütze drey Kinder, nahmentlich: Andreas, 
Rosina und Maria, wie auch deßen Magd Eva, Michael Heckels 
Tochter zu Limbach, welche alle mit nebst dem Hause im Feuer 
durch eine schnelle Brunst jämmerlich umbkommen, mit einer 
Leichenpredigt beerdigt.“
1729 erwarb Christian Ludwig Edler von der Planitz auf Auer­
bach, der bereits 1712 die Rittergüter Lengenfeld und Grün 
gekauft hatte, von seinem Schwiegersohn Carl Erdmann von 
Bose auch die Rittergüter Mylau und Weißensand mit allen zu­
gehörigen Dörfern, darunter Wolfspfütz. 1772 aber veräußerte 
Carl Christian August Edler von der Planitz die Herrschaft Mylau 
mit Wolfspfütz an den Greizer Handelsherren Christian Fried­
rich Petzold, bis sie 1792 Johann Caspar Golle erwarb. Mit der 
Aufhebung der Patrimonialgerichtsbarkeit, d.h. der mit dem Be­
sitz eines Rittergutes verbundenen Befugnis zur Ausübung der 
Rechtspflege, unterstand Wolfspfütz seit 1856 dem Königlichen 
Gerichtsamt Lengenfeld (nach der Reichsgründung ab 1879: 
Amtsgericht).
Eine eigene Schule besaß Wolfspfütz nie, zusammen mit Wei­
ßensand war bis zur Eingemeindung nach Lengenfeld ein ge­
meinsamer Schulbezirk gebildet gewesen. 
Mit der Industriellen Revolution des 19. Jahrhunderts in Sach­
sen siedelten sich auch unterhalb von Lengenfeld am Flusslauf 
der Göltzsch Betriebe an, um die Wasserkraft des Flusses zu 
nutzen. Flussabwärts, nach der hinteren Walkmühle der Len­
genfelder Tuchmacherinnung, errichteten August Ludwig Wolf 
und Eduard Bechler bereits 1843 eine Spinnfabrik. 1857 er­
warb Christfried Petzoldt sen. dieses Betriebsanwesen für sei­
ne schon 1830 im Stammhaus in der Lengenfelder Engelgasse 
begründete Filztuchfabrikation und erweiterte mit seinem Sohn 
Christfried Petzoldt jun. und seinen Schwiegersöhnen Friedrich 
Ferdinand Pietzsch, Carl Gotthilf Lenk und Louis Wolf das Be­
triebsanwesen stetig. 

Die Filztuchfabrik Christfried Petzoldt anlässlich des 100­jähri­
gen Betriebsjubiläums im Jahre 1930
Foto: Sammlung Friedrich Machold
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Friedrich Ferdinand Pietzsch gründete 1866 neben der Hammermühle 
eine eigene Filztuchfabrik und siedelte 1903 mit seinem Betrieb auf die 
Brandstätte der Mauersbergerschen Papiermühle in Grün über. Franz 
Louis Wolff, der Sohn von Louis Wolf, gründete 1874 in Rodewisch die 
Sächsische Filztuchfabrik F.L.Wolff & Söhne. Und August Lenk, der Sohn 
von Carl Gotthilf Lenk, gründete 1891 mit Hermann Seifert die Filztuchfab­
rik Lenk & Seifert. Als diese Firma 1936 erlosch, wurde deren Betriebs­
gebäude zum „Haus der Nationalsozialisten“ (Braunes Haus), dem spä­
teren Klubhaus (Abbruch: 1994) umgebaut. Die Filztuchfabrik Christfried 
Petzoldt selbst wurde 1948 enteignet. 1952 übersiedelte der VEB IFA 
Einspritzpumpenteilewerk aus Falkenstein in die zwischenzeitlich leerste­
henden Betriebsgebäude – Lengenfeld gehörte damals noch zum Kreis 
Auerbach. 1965 wurde „die IFA“ als Betriebsteil II dem VEB Renak­Werke 
in Reichenbach angegliedert. 1983 fanden im Betriebsteil Wolfspfütz 651 
Beschäftigte Lohn und Brot. Heute fertigt in den erst in den 80er Jahren 
fertig gestellten Hallen die Fa. Monark Diesel GmbH & Co. KG.
Weiter abwärts an der Göltzsch hatte Carl Ferdinand Lenck um 1850 
als nächstes Betriebsanwesen eine Tuchfabrik und Streichgarnspinnerei 
erbaut. 

Die Tuchfabrik und Streichgarnspinnerei C. F. Lenck
links: das Fabrikanwesen in Waldkirchen mit den beiden im Vor­
jahr abgebrochenen Gebäuden
rechts: die Fabrikgebäude in Wolfspfütz
aus: Lengenfeld und Umgegend nebst Industrie in Wort und Bild; 
Chemnitz, (1904)

1883 erwarben die Söhne Moritz und Carl Lenck das Ferdinand­
Petzoldt’sche Fabrikgrundstück am Plohnbach in Waldkirchen 
hinzu und verkauften 1917 die Fabrik in Wolfspfütz. Das eigentli­
che Fabrikgebäude ist erst in den letzten Jahren abgetragen wor­
den. 
Um einiges älter ist die allerdings bereits jenseits der Gemar­
kungsgrenze auf Weißensander Flur liegende Papiermühle und 
spätere Pappenfabrik, die „Pappenstampf“. 1728 erfahren wir 
von einer Goldwäsche „Goldene Sonne“, 120 m abwärts und 80 
m aufwärts vom Papiermühlenwehr. 1837 erwarb Johann Gareis 
das Anwesen und funktionierte sie zu einer „Spinnmühle“ um, ei­
ner Kammgarnspinnerei und Wollkämmerei. Der Abbruch der  bis 
1972 noch als Tütenfabrik arbeitenden, heute ruinösen Produkti­
onsgebäude ist in den nächsten Jahren absehbar.
Das 250 m oberhalb der Pappenstampf liegende Anwesen im 
Göltzschgrund ist die alte Ziegelhütte, eine kleine ehemalige Zie­
gelei. Die Reste des Brennofens und der Lehmgrube sind auch 
heute noch erkennbar.

Die Ziegelhütte im Göltzschgrund
links: die flache Mulde der Lehmgrube
rechts: die Reste des alten Brennofens
im Vordergrund: der noch intakte Mühlgraben zur Pappenstampf
Foto: Sammlung Friedrich Machold

Mit der industriemäßigen Erschließung des Göltzschtals unterhalb 
von Lengenfeld einher ging die verkehrsmäßige Erschließung. Die 
Straße von Lengenfeld nach Wolfspfütz, die Weststraße, wurde 
1866 gebaut. Während des ganzen Sommers (Preußisch­Öster­
reichischer Krieg) herrschte arbeitslose Zeit. Und auch als Not­
standsarbeit ist in den Jahren 1922 bis 1927 die Göltzschtalstraße 
Lengenfeld – Wolfspfütz – Weißensand – Schneidenbach ange­
legt worden. Bei diesen Bauarbeiten wurde auch das Bergloch, 
ein Stollen, am rechten Göltzschhang etwa 400 m oberhalb der 
Pappenstampf beseitigt. Aber bereits 20 Jahre eher schon hatte 
Wolfspfütz Eisenbahnanschluss bekommen. Nachdem am 1. Mai 
1895 eine Eisenbahnverbindung vom oberen Bahnhof Reichen­
bach über Oberreichenbach bis zur Göltzschtalbrücke in Betrieb 
genommen wurde, ist 1901 vom Bahnhof Mylau / Göltzsch­
talbrücke und 1902 vom Bahnhof Lengenfeld beginnend der Ei­
senbahnbau im Göltzschtal in Angriff genommen worden. Am 17. 
Mai 1905 wurde die 12,1 km lange Eisenbahnstrecke Lengenfeld 
– Göltzschtalbrücke offiziell eröffnet, von den Anwohnern liebevoll 
die „Mylische Berta“ genannt. 

Bahnhof Wolfspfütz 1965
Foto: Sammlung Eberhard Schramm

Am 15. Dez. 1957 fuhr der letzte durchgängige Zug bis Rei­
chenbach, bis zur endgültigen Betriebseinstellung des Perso­
nenverkehrs am 28. Mai 1972 verkehrten noch einige Züge im 
Berufsverkehr von Falkenstein bis Wolfspfütz. Heute führt auf der 
ehemaligen Bahntrasse der beliebte Göltzschtal­Radwander­
weg.
Wolfspfütz ist nun seit 1952 nach Lengenfeld eingemeindet.
Ernst Oskar Strunz, der langjährige Lengenfelder Schulleiter, 
schrieb in seiner handschriftlichen Chronik: „In früherer Zeit gin­
gen die Lengenfelder gern nach Wolfspfütz, in den Sommermo­
naten trafen sie sich dort jede Woche einige Male.“ 

Gasthaus zur Linde
Historische Postkarte: Sammlung Friedrich Machold
 
Das „Gasthaus zur Linde“ erwarb 1906 Gottlieb Petzoldt:
            Aus den Häusern eiligst fort
            flieget alle nach dem Ort,
            wo die Kirmes ihren Gang
            jetzt beginnt mit Lob und Sang.
            Denn ich rate jedem bloß,
            für wenig Geld die Portion sehr groß,
            z.B. Gänse, Karpfen und was noch beliebt
            bekommt man nur beim Petzoldts Lieb.
Aber ­­­ das war einmal.                                                              
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Friedrich Machold

Eigentlich sollte es nur eine neue Orgel sein           5. Fortsetzung

Die St.-Marien-Kirche in Plohn feiert 150-jähriges Jubiläum

Am 1. Okt. 2011 fand die Geburtstagsfeier „150. Jubiläum der St.­ 
Marien­Kirche in Plohn“ statt. Nach dem Festgottesdienst begrüßte 
Pfarrerin Beate Hadlich die Gemeinde zu einem Rückblick auf 150 
Jahre. Mario Gruschwitz berichtete in der Rolle von Pfarrer Julius 
Hermann Strauß über den Bau der Kirche. Steffi Geißler erzählte die 
Geschichte der Glocken, Thomas Geißler die von Altar und Kan­
zel. Für die musikalische Umrahmung sorgte Kantor Carlos Weil 
mit seiner Frau Claudia Helmbold. Für die Auswahl der gezeig­
ten Bilder und die Bearbeitung der Fotos war Thomas Leipold 
zuständig. Und Silvia Kleinwächter schließlich ließ ihre Plohner 
Kirche selbst zu Wort kommen – ein Rückblick und ein Ausblick: 
„Seid herzlich willkommen in meinen Mauern. Ich freue mich sehr, 
dass ihr meine Einladung angenommen habt. Vor fünf Jahren … 
war ich innen noch grau, abgeblättert und voller Risse.
Mein geheimster Wunsch ist in Erfüllung gegangen: Heute, an 
meinem 150. Geburtstag sieht man mir mein Alter nicht mehr an! 
In der Zwischenzeit wurden die Risse in meiner Decke geglät­
tet, der Maler hat meine Wände mit frischer Farbe versehen, der 
Restaurator meine Empore mit einer zarten Goldkante verziert. 
Neue Lampen erleuchten meinen Innenraum… Und letztes Jahr 
wurden endlich Altar und Kanzel restauriert. Ich kann nur allen 
Dank sagen, die dazu beigetragen haben, dass ich in neuem 
Glanz erstrahlen kann! Immer noch stehe ich gern in euerer Mitte 
und seh’ dem Treiben auf den Straße, Wegen und den Höfen zu. 
Abends kann ich hin und wieder in die Fenster schauen. Da sehe 
ich manches Glück und manches Leid…  Zu allen Zeiten war ich 
mitten im Geschehen, nahm Anteil, tröstete, machte Mut und 
gab den Menschen Hoffnung. Und das wird so bleiben, solange 
ich hier stehe.“

Quellen:
­ Acta den Erbau einer neuen Orgel und den dadurch bedingten 
Erweiterungs­ und Umänderungsbau der Kirche zu Plohn betref­
fend; Pfarrarchiv Plohn, Loc. II 3 E
­ Acta – Bausachen bei der Kirche zu Plohn betr.; Pfarrarchiv 
Plohn, Loc. II 3 F
­ Bausachen, Baulichkeiten bei der Kirche; Pfarrarchiv Plohn, 
Rep. I Abt. M Fach XII Nr. 1
( 1)   Schmidt, Dr. Berthold; Urkundenbuch der Vögte von Weida, 
Gera und Plauen sowie ihrer Hausklöster; Jena, 1885 – 1892; 
Nr. 458
( 2)   Schumann, August; Staats­, Post­ und Zeitungslexikon; 
Band 8; Zwickau, 1821

( 3)   Strauß, Julius Hermann; Die Parochie Plohn mit Röthen­
bach; in: Sachsens Kirchengalerie / Elfter Band: Das Voigtland; 
Dresden, 1844
( 4)   Donath, Matthias; „Ächt christliche Kunst“ – Kirchenbau 
des 19. Jahrhunderts; in: Der Sonntag, Nr. 37 vom 11. Sept. 
2011 (Die Kenntnis dieses Beitrages danke ich Herrn Mario Gru­
schwitz.)
( 5)   Böhm, Dr. Karl; Chronik der Stadt Lengenfeld im Vogtland; 
Lengenfeld, 1935; S. 921
( 6)   Machold, Friedrich; Was unser Kirchturmknopf erzählt; in: 
Lengenfelder Anzeiger, Nr. 80 – 93, 1997 / 1998
( 7)   www.jehmlich­orgelbau.de,  
Härtel, Jochen; St.­Aegidiuskirche Lengenfeld ­ Festschrift zur 
Wiedereinweihung der  Orgel von Wilhelm Fürchtegott Jehmlich 
aus dem Jahre 1864; Lengenfeld, 2009
( 8)   Hartenstein, Rudolf Johannes; Kunst und Wissenschaft – 
Der Plohner Flügelaltar; in: Vogtland­Anzeiger, Nr. 272; 1920
Vortrag von Thomas Geißler zur Geburtstagsfeier mit St. Marien 
am 1. Okt. 2011
( 9)   Dehio, Georg; Handbuch der deutschen Kunstdenkmäler / 
Sachsen II; München, 1998
(10)   de.wikipedia.org/wiki/Urban_Kreutzbach
         de.wikipedia.org/wiki/Johann_Gotthilf_Bärmig
(11)   Fickenwirth, Friedrich Ferdinand; Chronik der königl. säch­
sischen Stadt Lengenfeld im Voigtlande…; Reichenbach, 1859; 
S.31
(12)   de.wikipedia.org/wiki/G._A._Jauck
(13)  Oeser, Louis (Hrsg.); Album der Sächsischen Industrie / 
Zweiter Band; Neusalza,  1859 – 1863
(14)   Kämmlitz, Albert Hermann, P. em.; Die Parochie Plohn mit 
Röthenbach; in: Neue Sächsische Kirchengalerie / Die Ephorie 
Auerbach; Leipzig, 1905

Ich bedanke mich ganz herzlich bei den Damen und Herren der 
Kirchgemeinde Plohn – Röthenbach, die zur Vorbereitung und 
Durchführung des Kirchenjubiläums mitgewirkt haben und mich 
bei der Fertigstellung dieses Beitrages freundlichst unterstützt 
haben: Pfarrerin Beate Hadlich, Silvia Kleinwächter, Steffi und 
Thomas Geißler. Mein ganz besonderer Dank gilt Herrn Mario 
Gruschwitz, der mir in jeder Weise bei meinen Recherchen hilf­
reich zur Seite stand.

Schluss

Der Lengenfelder Carnevalclub sagt DANKE !
Viele unermüdliche Helfer haben dazu beigetragen, dass der Umzug des LCC am 18. Februar ein voller Erfolg und für alle Beteiligten 
ein sehr schönes Erlebnis war.

Auf diesem Wege bedankt sich der Lengenfelder Carnevalclub bei allen Sponsoren, Helfern und Beteiligten.

VVC e.V. (Verein Vogtländischer Carnevalisten)
ICV e.V.  (Irfersgrüner Carneval Verein)
Stadtkapelle Oelsnitz i.V.
1. Schalmeienzug Auerbach
VfB Lengenfeld 
Schützengesellschaft Lengenfeld 1708 e.V.
De Mex Band

KITA Flohkiste
Autohaus Mauersberger
Zimmerei Uwe Rockstroh
Dachdeckermeister 
Jens Langner
Piering GmbH Eich
Die Pep Lengenfeld
DRK Lengenfeld
Freiwillige Feuerwehr 
Lengenfeld
Bauhof Lengenfeld
Forstbetrieb Thomas Pidde
Engelhardt Veranstaltungs­ & Studiotechnik
Uwe Heinl (Vogtlandradio)
Stadtverwaltung Lengenfeld
Stadtverwaltung Reichenbach (Bühne)

Der Elferrat des LCC
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Volker Bachmann, Bürgermeister

Lengenfeld

02.03.
Harry Schmelzer zum 
80. Geburtstag
Renate Tautenhahn geb. Neu­
mann zum 72. Geburtstag
03.03.
Ingeborg Hergert geb. Eich­
mann zum 78. Geburtstag
Gisela Stahn geb. Kraus zum 
76. Geburtstag
04.03.
Erna Heinrich zum 
82. Geburtstag
Siegfried Roth zum 
76. Geburtstag
05.03.
Frank Löffler zum 
70. Geburtstag
Jutta Müller geb. Jenzsch 
zum 84. Geburtstag
Herbert Petzoldt zum
87. Geburtstag
06.03.
Elfriede Bachmann geb. 
Weck zum 76. Geburtstag
Lydia Bär geb. Schröder zum 
79. Geburtstag
Irmgard Bartnitzki geb. Karell 
zum 77. Geburtstag
Renate Baumgärtner geb. 
Sehlmann zum 
72. Geburtstag
Werner Januche zum 
71. Geburtstag
Renate Morenz geb. Kulke 
zum 75. Geburtstag
Marianne Petzoldt geb. Dietel 
zum 90. Geburtstag
07.03.
Ingo Leder zum 
72. Geburtstag
Elly Piesch geb. Lenk zum 
81. Geburtstag
Günter Preßler zum 
76. Geburtstag
08.03.
Christa Müller geb. Hukauf 
zum 77. Geburtstag
Franziska Thiel geb. Krämer 
zum 83. Geburtstag
09.03.
Liselotte Günther geb. Bach­
mann zum 87. Geburtstag
Günter Wagner zum 
74. Geburtstag
11.03.
Renate Luczak geb. Sprengel 
zum 78. Geburtstag
Renate Rücker geb. Rentzsch 
zum 76. Geburtstag
Irma Sturm geb. Fischer zum 
80. Geburtstag
Annemarie Weber geb. Herr­
mann zum 74. Geburtstag
12.03.
Jutta Bachmann geb. Wapp­
ler zum 83. Geburtstag
Paul Krögel zum 
81. Geburtstag

Maria Lange geb. Landrock 
zum 79. Geburtstag
13.03.
Anneliese Lorenz geb. Seidel 
zum 75. Geburtstag
14.03.
Gudrun Herzog geb. Roth 
zum 78. Geburtstag
Eleonore Kaufmann geb. 
Weck zum 72. Geburtstag
Inge Morgner geb. Blank zum 
79. Geburtstag
15.03.
Ilse Adler geb. Gräger zum 
83. Geburtstag
Marion Roth geb. Zoch zum 
70. Geburtstag
Helga Schneider geb. Box­
nick zum 74. Geburtstag
16.03.
Heinz Dittmann zum 
74. Geburtstag
Christa Meichsner geb. Rühle 
zum 82. Geburtstag
Anneliese Petzold geb. Queck 
zum 80. Geburtstag
Eberhard Schwabe zum 
74. Geburtstag
Gottfried Seltmann zum 
78. Geburtstag
17.03.
Edith Lenk geb. Hoppe zum 
81. Geburtstag
Heinz Oettmeier zum
77. Geburtstag
Renate Wettengel geb. Ernst 
zum 75. Geburtstag
18.03.
Rudolf Bittner zum 
80. Geburtstag
Horst Reiher zum 
74. Geburtstag
Manfred Seeliger zum
80. Geburtstag
19.03.
Helgard Dörfel geb. Hafner 
zum 71. Geburtstag
Erika Fritzsch geb. Arzt zum 
87. Geburtstag
Hermann Schumann zum 
77. Geburtstag
20.03.
Gudrun Brandenburg geb. 
Schmalfuß zum 
78. Geburtstag
Margarete Hoffmann zum 
80. Geburtstag
Hedwig Schulze geb. Wyczisk 
zum 75. Geburtstag
21.03.
Heinz Beuchel zum 
81. Geburtstag
Edith Löffler geb.Wohlrabe 
zum 70. Geburtstag
22.03.
Ingeburg Reinhold geb. Hor­
nung zum 70. Geburtstag
Helmut Schott zum 
92. Geburtstag

24.03.
Gertrud Wild geb. Halcher 
zum 90. Geburtstag
Christa Wohlrab geb. Baldauf 
zum 78. Geburtstag
25.03.
Hermann Eckstein zum 
74. Geburtstag
Ursula Junker geb. Köblitz 
zum 76. Geburtstag
Margit Pelz geb. Hecker zum 
73. Geburtstag
Lisbeth Reiher geb. Roth zum 
87. Geburtstag
Edith Schütze geb. Hoff zum 
76. Geburtstag
26.03.
Ruth Seidel geb. Dietzel zum 
86. Geburtstag
Rosalinde Streubel geb. 
Cäsar zum 70. Geburtstag
Christa Tauch geb. Rahmig 
zum 81. Geburtstag
28.03.

Ruth Günther geb. Thomas 
zum 88. Geburtstag
29.03.
Gerd Reinhold zum 
72. Geburtstag
Peter Timper zum 
70. Geburtstag
30.03.
Ingeburg Höpner geb. Mau­
ersberger zum 87. Geburtstag
Eva Lamz zum
72. Geburtstag
Kurt Werlich zum 
81. Geburtstag
31.03.
Elsa Kölbel geb. Petzoldt zum 
89. Geburtstag

OT Irfersgrün

04.03.
Annerose Adler geb. Schmidt 
zum 73. Geburtstag
05.03.
Monika Hallbauer geb. Seibt 
zum 70. Geburtstag
14.03.
Annemarie Thümmler geb. 
Meier zum 72. Geburtstag
16.03.
Manfred Müller zum 
80. Geburtstag
17.03.
Manfred Thümmler zum 
78. Geburtstag
25.03.
Anneliese Müller geb. Wolf 
zum 77. Geburtstag
Anita Steiniger geb. Rochlitzer 
zum 75. Geburtstag

OT Pechtelsgrün

15.03.
Gisela Seidel geb. Woida zum 
73. Geburtstag

OT Plohn

03.03.
Reinhard Meckler zum 
77. Geburtstag
15.03.
Rosemarie Weichold geb.
Hocher zum 72. Geburtstag
18.03.
Erika Fischer geb. Reinke 
zum 72. Geburtstag
Ingrid Kraus geb. Metz zum 
76. Geburtstag
30.03.
Renate Grimm geb. Meisel 
zum 79. Geburtstag

OT Waldkirchen

01.03.

Ursula Gruschwitz geb. Malß 
zum 75. Geburtstag
06.03.
Helga Kaufmann geb. Schrö­
der zum 75. Geburtstag
10.03.
Gottfried Meichsner zum 
85. Geburtstag
13.03.
Edit Kislewski geb. Schubert 
zum 76. Geburtstag
15.03.
Erika Trützschler geb. Gems 
zum 83. Geburtstag
16.03.
Ilse Polster geb. Strobel zum 
74. Geburtstag
19.03.
Christa Müller geb. Weck zum 
74. Geburtstag
21.03.
Erika Tröger geb Taubert zum 
77. Geburtstag
26.03.
Helga Poppe geb. Simon zum 
72. Geburtstag
30.03.

Gerhard Dittrich zum 
76. Geburtstag

OT Weißensand

06.03.
Gerhard Möldner zum 
78. Geburtstag
10.03.

Ursula Schmalfuß geb. Ebers­
bach zum 85. Geburtstag
21.03.
Christine Grunewald geb. 
Graupner zum 84. Geburtstag
29.03.
Edith Bernhardt geb. Glück 
zum 89.Geburtstag

Sie wurden im März 70 Jahre und älter.
Hiermit übermitteln wir nachträglich unsere 
herzlichsten Glückwünsche.

Bürger, deren Geburtstag nicht 
im „Lengenfelder Anzeiger” er­
scheinen soll, möchten dies 
bitte dem Meldeamt im Rathaus 
(Zimmer 203, Tel. 3 05 23) mit­
teilen!
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            Neubau

          Um- und Ausbau

       Altbausanierung

    Wärmedämmung

Fassaden und Putze

Bauunternehmen
H. Günnel

Dorfstraße 34 · 08485 Lengenfeld 

OT Wolfspfütz

Tel./Fax (03 76 06) 3 54 28

Mobil (01 60) 98 37 44 46

FBS GmbH
Tel. (03 76 07) 1 78 28KOHLEHANDEL SCHÖNFELS

KOHLEPREISE Wir liefern Ihnen 
jede gewünschte 
Menge!
Auch Koks, Stein­
kohle, Bündelbrikett,
Brennholz

      
                                                                            
Deutsche Brikett 1. Qualität       10,20       9,20
Deutsche Brikett 2. Qualität            9,20       8,20

alle Preise beinhalten Mehrwertsteuer, 
Energiesteuer und Anlieferung

ab 2 t
E/50 kg

ab 5 t
E/50 kg

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege 
Christina Gündel GmbH
& Tagespflege „Seniorenglück”

24-h-Rufbereitsch
aft

Hauptstraße 15

08485 Lengenfeld

 (03 76 06) 8 36-0

     (01 72) 8 96 57 95

   (03 76 06) 8 36 22

   kontakt@pflegedienst-guendel.de

     www.pflegedienst-guendel-de

• Beratung  • Planung  • Ausführung 
• Heizung   • Lüftung  • Sanitär

Hauptstraße 142  ·  08485 Lengenfeld OT Waldkirchen
Tel. (03 76 06) 3 21 06  ·  Mobil (01 71) 7 66 00 77
E-Mail: info@sht-heyne.de  ·  www.sht-heyne.de

ANDREAS HEYNE

SYSTEM & HAUSTECHNIK

Heizen ohne Öl und Gas,

das macht Spaß!

Der Malermeister    Der Fachmarkt
Bekannt für Qualität und Zuverlässigkeit

GmbH

Lengenfeld  ·  Viehmarkt

Farben - Tapeten - Bodenbeläge (Verkauf und Verlegung)
Jalousien - Gardinenstangen - Zubehör - Gardinen

Tel. (03 76 06) 3 41 07, priv. (03 76 06) 3 44 38  ·  Fax (03 76 06) 3 66 58
www.maler-habermann.de · E-Mail: habermann-lengenfeld@t-online.de

Lassen Sie sich Ihr

erstellen!
individuelles Angebot

ageszulassungenTahreswagenJ euwagenN
Lassen Sie sich Ihr

erstellen!
individuelles Angebot

08228฀Rodewisch฀· Alte฀Lengenfelder฀Str.฀2B฀·฀Tel.฀03744/3690-0

Jetzt ist wieder Fassadenwetter!
Tolle Gestaltungsideen für Ihre Fassade

Die Redaktion des lengenfelder anzeigers
wünscht Ihnen Frohe Ostern

KFZ-Instandsetzung
Wolfgang Trützschler

am Höllberg 1, 08485 Pechtelsgrün
bietet folgenden Service:

- Auswuchten und Montage sowie Verkauf von Reifen

- HU + AU für alle Fahrzeuge

- Unfallinstandsetzung

- Hol- und Bringservice

- Frühjahrscheck und Kontrolle vor der HU für 5,-€

Zu erfragen unter der Telefon-Nr. 037606 / 34497


